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PRESSEINFORMATION 	Oktober 2026

„Feuer und Flamme“ fürs Museum  
Aktionstag am 24. Oktober 2026 an 53 Orten im Havelland, Fläming sowie in der Stadt Brandenburg an der Havel
Einen Nachmittag lang auf Entdeckungsreise durch die Regionalgeschichte gehen, altes Handwerk erleben, Kunst entdecken und Orte kennenlernen, an denen Geschichte oft seit Generationen bewahrt wird: Am Samstag, 24. Oktober 2026, ist dies möglich, wenn es heißt: „Feuer und Flamme für unsere Museen“. 
Beim inzwischen 22. Aktionstag öffnen Museen, Heimatstuben, historische Anlagen und weitere Kulturorte in den Landkreisen Potsdam-Mittelmark, im Havelland, in Oberhavel und in der Stadt Brandenburg an der Havel ihre Türen. Insgesamt führen sieben Routen zu 53 Einrichtungen. Der Eintritt in alle Häuser ist frei. Die meisten Museen sind zwischen 13 und 18 Uhr geöffnet, an verschiedenen Standorten dauert das Programm sogar bis in den Abend hinein.
Der Aktionstag zeigt dabei eine Museumslandschaft, deren Stärke gerade in ihrer Vielfalt liegt: Kloster- und Dorfgeschichte stehen neben traditionellem Handwerk, Landwirtschaft und Technik, Kunst und Alltagskultur. Große Häuser sind ebenso dabei wie kleine Museen, die vielfach vom Engagement Ehrenamtlicher leben.
„Große Geschichte findet sich nicht nur in großen Gebäuden. Gerade unsere kleineren Museen und Heimatstuben bewahren Geschichten, die sonst verloren gingen. Die Aktion „Feuer und Flamme“ macht diese Vielfalt sichtbar und zeigt zugleich, wie wenig sich unsere gemeinsame Geschichte an heutigen Verwaltungsgrenzen orientiert“, sagt Dr. Steven Koch, Erster Beigeordneter des Landkreises Potsdam-Mittelmark.
Offizieller Auftakt in Damsdorf
Eröffnet wird der Aktionstag um 13 Uhr im Stellmachermuseum Damsdorf in der Alten Lindenstraße 3 in Kloster Lehnin. Das Museum gehört zur Route 5 und widmet sich einem Handwerk, das über Jahrhunderte zum Alltag und zur wirtschaftlichen Grundlage der Dörfer gehörte.
Zu sehen sind unter anderem Werkzeuge und Maschinen des Stellmacherhandwerks. Damit erzählt das Museum zugleich ein Stück Geschichte des ländlichen Lebens: Stellmacher bauten und reparierten Wagen, Räder und landwirtschaftliches Gerät – ohne ihre Arbeit lief auf den Höfen buchstäblich wenig rund. Das Damsdorfer Museum macht diesen engen Zusammenhang von Handwerk, Landwirtschaft und Dorfleben anschaulich.
Zum Aktionstag bietet das Stellmachermuseum neben Führungen auch ein eigenes Rahmenprogramm. Das Stellmacher-Café lädt zu Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ein, für Kinder gibt es Spielangebote.
Sieben Routen durch vier Regionen
Wer nach dem Auftakt weiterziehen möchte, hat reichlich Auswahl: Die Broschüre zum Aktionstag bündelt die 53 teilnehmenden Einrichtungen auf sieben Routen und führt Besucher durch Potsdam-Mittelmark, Havelland, Oberhavel und Brandenburg an der Havel.
Alle Häuser gestalten den Tag auf ihre eigene Weise – mit Führungen, Ausstellungen, Vorführungen, Gesprächen, Musik oder Angeboten für Familien. Genau darin liegt seit Jahren der Reiz von „Feuer und Flamme“: Nicht das eine große Museum steht im Mittelpunkt, sondern eine ganze Region und die Menschen, die ihre Geschichte bewahren und weitergeben.

Das vollständige Programmheft ist zu finden unter:
https://www.potsdam-mittelmark.de/files/images/entdecken-sie-potsdam-mittelmark/freizeitangebote/feuer-und-flamme-2026-programmheft.pdf 
Weitere Museen im Land Brandenburg unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/kultur/museen-und-themenparks 
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